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Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer begab ſich Montag früh im Automobil von

grville über Metz nach dem Fort Württemberg wo er um
ſig Uhr zu Pferde ſtieg Der Kaiſer ritt nach dem Koxps
Wüngsplat von Frescaty und beſichtigte dort drei Bataillone
von KönigsJnfanterie Regiment 6 Lothringiſches Nr 145
n die Beſichtigung ſchloß ſich von 10 Uhr ab ein Feuergefecht
des Regiments gegen einen vom 10 Lothringiſchen Jnfanterie
Jegiment Nr 174 dargeſtellten Feind an Auf beiden Seiten
varen Kavallerie Artillerie und Maſchinengewehre zugezogen
Rach dem Gefecht erfolgte ein Vorbeimarſch der ganzen Garniſon
Mes Der Kaiſer riit zunächſt die zum Vorbeimarſch auf
ſtellten Regimenter ab begrüßte die einzelnen Bataillone und

Kahm dann den Parademarſch ab Die Parade befehligte der
tommandierende General von Prittwitz und Gaffxon Es
fand nur ein Vorbeimarſch ſtatt Die Jnfanterie marſchierte in
Regimentskolonnen die berittene Truppe ging im Trab vor
über Nach der Kritik ſetzte ſich der Kaiſer an die Spitze der
Fahnenkompagnie des Königs Jnfanterke Regiments und der
StandartenEskadron von den 13 Huſaxen und führte ſie bis
um Kaſernement des Königs Jnfanterie Regiments wo er im

Hffizierkaſino am Frühſtück teilnahm

Der Großherzog von Sachſen Weimar trifft
heute von ſeiner Jndienreiſe heimkehrend auf ſeinem Gute
Heinrichsau in Schleſien ein Der Kaiſer hat ihn zur Teil
nahme an der Kieler Woche eingeladen

Der Fürſt zur Lippe iſt geſtern vormittag zum Beſuche
des Königs von Sachſen in Dresden eingetroffen und hat im
Reſidenzſchloſſe Wohnung genommen Geſtern abend 6 Uhr
fand im Schloſſe Galadiner und um /28 Uhr im Schauſpielhaus
Feſtvorſtellung ſtatt

Kaiſer Wilhelm und der Zar
Der Königsberger Hartungſchen Ztg zufolge wird Kaiſer

Wilhelm in Kadinen nicht wie urſprünglich beabſichtigt war
mehrere Tage ſoneern nur einen Tag verweilen als Grund

dieſer veränderten Dispoſitionen wird die Zuſammenkunft des
Kaiſers mit dem Zaren angegeben

Ein neues Weinparlament
Graf Poſadowsky ließ dem deutſchen Weinbauverein mitteilen

daß nach Schluß des Reichstags eine Sachverſtändigenkommiſſion
als Weinparlament tagen ſoll

Der Kampf gegen Morenga
Amtlich wird aus Berlin gemeldet Wie bereits berichtet

worden iſt war Morenga Anfang April in der Gegend von
Ukamas auf deutſches Gebiet zurückgekehrt nachdem die Kap
polizet ſeine Werſt in nördlicher Richtung nach der Gegend von
Rietfontein 80 abtransportiert hatte Morengas Spur ging
dann verloren Erſt am 29 und 30 April wurde durch Augen
zeugen feſtgeſtellt daß Morenga ſich im engliſchen Grenz
orte Biſſeport öſtlich von Klipdam gezeigt habe Als er
am 1 Mai auf deutſches Gebiet zurückkehrte nahm Hauptmann

Bech früher Feld Artillerie Regiment Nr 11 der die Ab
ſperrungstruppen an der Oſtgrenze befehligte ſogleich die Ver
folgung auf Morenga überſchritt alsbald mit bewaffueten Orlog
leuten wieder die Grenze Da die Kappolizei den beſten
Willen vorausgeſetzt nicht in der Lage war Morengas Ent
waffnung zu erzwingen ſo dehnte Hauptmann Bech die Verfolgung

R auf britiſches Gebiet aus Am 4 Mai überrgſchte erMorenga mit 40 Orlogleuten bei Romisvlay 20 Kilometer
öſtlich von Gapuets Jn einſtündigem Gefecht fielen 26 Hotten
totten 23 Gewehre 100 Patronen und die Pferde Morengas
wurden erbeutet Morenga ſelbſt erhielt 2 Streifſchüſſe
und entfloh mit 6 unbewaffneten BVegleitern Hauptmann Bech
kehrte nach kurzer Verfolgung auf deutſches Gebiet zurück

Religion und Konfeſſion
Aus Anlaß des Todes Albert Kalthoffs des liberalen

erinnert die Voſſ
Ztg daran wie Kalthoff ſchon in ſeiner Jugend von ſich reden
machte als er ſich weigerte dem Gebote ſeines pietiſtiſchen
Generalſuperintendenten zu folgen und ſeinen Vollbart ſich ab

laſſen Nachdem er im Konflikt mit derOrthodoxie aus der Kirche ausgetreten war arbeitete er
eifrig an der Begründung der Berliner Reformgemeinde
und trat ſpäter in den ſchweizeriſchen Kirchendienſt ein
Langere Zeit hat er dort als Pfarrer in Rheinfeldengewirkt bis er nach Bremen gerufen wurde Jn Bremen konnte
ſich die eigenartige Bedeutung Kalthoffs voll entfalten Er be
gründete Bildungsvereine und war ſozialpolitiſch tätig Mit den

ozlaldemokraten die er ſür ſehr entwicklungsfähig hielt und die
r von ihrem nackten Materialißmus zu dekehrèn ſuchte erntete
er traurige Erfahrungen

T Die diesjährige 58 Hauptverſammlung des Evangeliſchen
ereins der Guſtav Adolf Stiftung findet vom 25 27 September

Augsburg ſtatt

Parlamentariſches
libe Im Wahlkreis Alten a Jſerlohn wurde von national
vwicraler Seite Geheimrat Haarmann aus Dortmund nicht

gemeldet war Hilbch als Kandidat aufgeſtellt

Kommunagles

s In Mühlheim a M Großherzogtum Heſſen war der
wort aldemokrat Zahn zum Beigeordneten gewählt

en Der Kreisausſchuß verweigerte die Beſtätigung der
der Dagegen hat jetzt wie ans Starkenburg gemeldet wird
beſte ovinziglausſchuß ber Provinz Starkendurg die Nicht
werier e aufgehoben Ein politiſch bemerkens

Militär und Zivilbeamte
Pr Der Zentralverband der Gemeindebeamten
eine ußens e V Mitgliederbeſtand über 17,000 hatte
wert d trag geſtellt das Geſchäftsgebiet der Kranken
auf tivungstoſſe für die Gemeindebeamten der Rheinprovinz

Mit i n preußiſchen Staat auszudehnen um auch den übrigen
er edern des Zentralverbandes den Veltritt zu ermöglichen

die Gctefende
Venehmiaung der Behörde gefunden Hiermit iſt eine

u der Hauptverſammlung hat nunmehr
e

lange angeſtrebte neue und bedeutſame Wohlfahrtseinrichtung
für den Verband geſchaffen Der Sitz der Kaſſe iſt in Koblenz
wo der Vorſitzende Stadtſekretär Funken Anmeldungen entgegen
nimmt

Arbeiterbewegung

Jn einer Montag vormittag in Dresden abgehaltenen
von 2000 Perſonen beſuchten Verſammlung der Former und
Gießerelarbeiter wurde beſchloſſen in die am vorigen Dienstag
abgebrochenen Einigungsver handlungen wieder einzu
treten Aus der bisher tätig geweſenen Zehnerkommiſſion wurden
drei Mann gewählt die ouf Grund der urſprünglichen Arbetiter
forderungen mit einer gleichſtarken Kommiſſion der Gießerel
beſitzer verhandeln ſollen

Der Textilfabrikantenverein in Neumünſter bat
einen Anſchlag in ſämtlichen Fabriken verteilen laſſen demzufolge
falls die Ausſtändigen der Firma Mehrens bis Mittwoch die
Arbeit nicht aufgenommen haben die Ausſperrung ſämtlicher in
den dortigen Fabriken beſchäftigter Arbeiter vor ſich gehen ſoll
und zwar dergeſtalt daß am Mittwoch in acht Tagen ſämtliche T
dortige Textilfabriken ſtillgelegt ſind
mehrere tauſend Arbeiter in Frage

Heer und Flotte
Der Generallentnant z D Adolf Frhr v Zedlitz undHeige iſt am Sonntag in Berlin a s

Es kommen dabei

Deutſcher Reichstag
102 Sitzung vom 14 Mai 1 Uhr

Am Bundesratstiſche Kommiſſare,
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Leſung der Novelle

zum Reichsſtempelgeſetz Ausdehnurg der Stempelabgabe und
des Arbitrageverkehrs beſonders für Staats

ere
Abg Kämbf fr Vp bekämpft die rückwirkende Kraft die der

Kommiſſionsantrag in verhüllter Form dem Geſetze geben will
Das ſei ſozialdemokratiſche Teilerei,

Abg Dr Müller Fulda Ztr empfiehlt den Kommiſſions
beſchluß der juriſtiſch unanfechtbar ſei Lebhaſter Beifall im
Zentrum und rechts

Abag Mommſen fr Vag bekämpft ſcharf das Prinzip der
rückwirkenden Kraft Um lumpige 10 Millionen einzuheimſen
wird das ganze bisherige Prinzip des Stempelgeſetzes auf den
Kopf geſtellt Erfreulicherweiſe lehnt wenigſtens die Reichs
regierung die Verantwortung für dieſen Schritt nach dem
ſozialiſtiſchen Zukunftsſtaate ab Bravo bei den FreiſinnigenAbg Dr Arendt Rp tritt für die Kommiſſionsbeſchlüſſe ein

Abg Singer Soz tritt mit Entſchiedenheit für die Vorlage
ein Beifall bei den Sozialdemokraten

Abg Dove fr Vag bekämpft die Kommiſſionsvorſchläge Hier
ſind juriſtiſche Ausführungen gemacht worden die den Begriff
der Urkunde illuſoriſch machen

Der entſcheidende 8 5a den die Vorlage dem 8 s des Reichs
ſtempelgeſetzes zufügt wird gegen die Stimmen der Freiſinnigen
in der Kommiſſionsfaſſung angenommen

Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

66 Sitzung vom 14 Mai 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Frhr v Rheinbaben
Vizepräſident Dr Porſch macht dem Hauſe Mitteilung von

dem Ableben der Prinzeſſin Friedrich Karl die Mitglieder er
heben ſich von den Plätzen und erbittet und erhält die Er
mächtigung dem Kaiſer und dem Prinzen Friedrich Leopold die
Teilnahme des Hauſes auszuſprechen

Vom Staatsminiſterium iſt die Mitteilung von der Ernennung
des Präſidenten der Eiſenbahndirektion Köln Breitenbach
zum Miniſter der öffentlichen Arbeiten eingegangen

Die zweite Beratung des Antrages des Abg Frhrn v Zedlitz
auf Abänderung des Kommnngalabgabengeſetzes wird fortgeſetzt

Es handelt ſich um die Abänderung des 5 53 des Kommunal
abgabengeſetzes wonach die Wohngemeinde die Betriebsgemeinde
falls ihr durch die in dieſer liegenden Wirtſchaftsbetriebe über
mäßige Koſten in bezug auf Schul und Armenlaſten entſtehen
zu dieſen Koſten heranziehen kann Die Betriebsgemeinde durfte
bisher bis zur Hälfte der in ihr zu erhebenden direkten Gewerbe
ſteuer zu derartigen Zuſchüſſen herangezogen werden Die
Kommiſſion der der Antrag Freiherr v Zedlitz zur Ver
tretung überwieſen war ſchlägt vor die

Ueberbürdung möglich war
Ein Antrag der Abgg Caſſel fr Vp und Genoſſen will in

e Höhe der Zuſchüſſe es bei dem bisherigen
Rechts zuſtande belaſſen Auch ſoll nach dieſem Antrage die
bezug auf d

Vorbedingung der Ueberbürdung aufrecht erhalten werden
Abg Lufensky nl beantragt eine andere Faſſung des 8 53

wonach der Regreßanſpruch nur im Falle des Nenzu
zuges von Arbeitern aus der Betriebsgemeinde

egeben ſein ſoll Ueber Streitigkeiten zwiſchen den Gemeinden
nach dem Antrage in letzter Jnſtanz im Verwaltungs

ſtreitverfahren Entſcheidung getroffen werden während die
Kommiſſionsfaſſung das Beſchlußverfahren vorſieht

Es findet heute nur noch eine

ſchelden ſoll
Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Auskand
Deutſchland und Ungarn

Der ungariſche Miniſterpräſident Wekerle ſagte in einer
die er vor ſeinen Wählern in Temesw ar hielt über

das Bündnis mit Deutſchland u Jch bedauere daß ein Teil
Rede

unſerer Preſſe gegen einen Staat mit dem wir nicht nur in
wirtſchaftlicher ſondern auch in politiſcher Beziehung in engſter

Verbindung ſiehen in letzter Zeit eine Kampagne eröffnet hat

England werde auf der H
wegen einer Abrüſtung ſtellen

c 7 d 1906

welche wenn nicht eine Mäßſgung eintritt zum Preßkriege und
infolgedeſſen zur Erkaltung unſerer Beziehungen führen muß
Denn die Kraft eines Bündniſſes liegt nicht ſo ſehr in den Ver
trägen als in der Uebereinſtimmung der Gefühl
Völker Mit dieſem heiklen Thermometer muß man ſehr vor
ſichtig umgehen
Bruchteiles billigt dieſes Bündnis weiches nicht nur
eine Garantie des
auswärtigen Politik iſt Wir müſſen von dieſem Bündniſſe nicht
nur alle abenteuerlichen Verſuche ſondern auch alle meines
Wiſſens völlig unwahren Gerüchte fernhalten als ob irgend eine
Einmiſchung von ſelten Deutſchlands in unſere inneren An
gelegenheiten erfolgt wäre Lebhafte Zuſtimmung Jch drücke
hiermit die Ueberzengung aus daß die Monarchie auch weiter
hin ein gleichwertiger Faktor des deutſchen Bündniſſes zu
bleiben wünſcht

e der

Jede Partei mit Ausnahme eines kleinen

riedens ſondern der Grundpfeiler unſerer

Deutſch tſchechiſche Reibereien
Zwiſchen Tſchechen welche das tſchechiſche Vereinshaus in
roppau verließen um einen Ausflug zu machen und Deutſchen

kam es am Sonntag zu einer Schlägerei wobei drei Perſonen
verwundet wurden
Die Reibereien zwiſchen den Tſchechen und Deutſchen ſetzten ſich
außerhalb der Stadt fort ohne daß es jedoch zu beſonderen Ruhe
ſtörungen gekommen wäre Der Abend verlief ruhig

Die Polizei nahm eine Verhaftung vor

Die Abrüſtungs Jdee
Jn politiſchen Kreiſen glaubt man der Magdeb Ztg zufolge

aager Konferenz formelle Anträge

Engliſcher Parlaments Kouflikt
Zwiſchen den beiden Häuſern des engliſchen Parlamentes droht

der Magdeb
geſetze s ſowie wegen des Geſetzes betreffend die Ausſtands
freiheit der Arbeiter auszubrechen

n beide vom Unterhauſe bereits genehmigten Geſetze ab
zulehnen

ta zufolge ein Konflikt wegen des Schule

Das Oberhaus iſt ent

Die nene Aera in Rufſland
Wieder ein Attentat

Der Kommandant des Petersburger Hafens Kusmitſch
der wegen ſeiner Härte bei den Arbeitern verhaßt wax wurde
am Montag als er die Arbeiter von der Maifeier abhalten
wollte er ſchlagen

König Eduard hatte anläßlich der Eröffnung der Duma ein
Telegramm an den Zaren gerichtet worin er ihn zu dieſem
hiſtoriſchen Ereignis beglückwünſcht
einem Danktelegramm

Der Zar antwortete in

Miniſterwechſel in Japau
Der japaniſche Botſchafter in London Hayafhi hat den

Poſten des japaniſchen Miniſters des Auswärtigen angenommen

Dittenberger reteVorſtehers Stadtv Gygas und Greßler als Schriftführer

Zuſchußpflicht der
Betriebsgemeinden den Wohngemeinden gegenüber auch auf die
Polizeikoſten auszudehnen und die Jnanſpruchnahme der
Betriebsgemeinden auf drei Viertel der Gewerbeſtenern zu er
höhen Ferner ſollen die Wohngemeinden die Betriebsgemeinden
ſchon heranziehen können wenn eine unbillige Mehrbelaſtung der
Steuerpflichten vorliegt während dies bisher nur im Falle der

ebatte darüber ſtatt ob das
Verwaltungsſtreitverfahren oder das Beſchlußverfahren ent

eprüft werdenPerbe das Uebel nicht behoben Das Grundübel ſei daß jeder

bauen dürfe der nur wolle

Halke und Umgegend
Halle 15 Mati

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 14 Mai nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche die Herren Stadtverordneten Vorſteher
Stadiv Steckner als Stellvertreter des

Eingegangen iſt eine von Bauarbeitern Zimmerlenten und
anderen unterzeichnete Petition in der um die Anſtellung
von Baukontrolleuren gebeten wird in der Eingäbe wird
angeführt daß das

Banunglück in der Glauchaerſtraße
ſich wohl nicht hätte ereignen können wenn Baukontrolleure den
Bau revidiert hätten die Eingabe ſpricht von verbreche
riſchem Leichtſinn und gewiſſenloſer Verletzung
der Bauvorſchriften welche der Bauunternehmer Lüttich ſich
habe zu ſchulden kommen laſſen An die Bekanntgabe der Petition
knüpfte ſich folgende Diskuſſion

Herr Stadtv Thiele Zu dieſer Petition ſeien zwei photo
graphiſche Aufnahmen über den Hauseinſturz auf den Tiſch des
Hauſes gelegt Er beantrage die Petition der Baukommiſſion
zu überweiſen mit der Bitte bald Bericht zu erſtatten

Herr Erſter Bürgermeiſter Dr Rive Der Magiſtrat ſei ſich
ſchlüſſig geworden die unverzügliche Anſtellung von vier Bau
ſchutzleuten zu beantragen Es ſei verwunderlich daß in Halle
noch keine Bauſchutzleute angeſtellt ſeien Aehnliche An
träge ſeien ſchon früher geſtellt worden die Herren
Stadtverordneten hätten jenen aber nicht zugeſtimmt
Wären Bauſchutzleute vorhanden geweſen ſo wäre vielleicht
jenem Unglück vorgebeugt worden
der Bebörde alle nur irgend möglichen
zu treffen Die Bauten würden in Halle während der Aus
führung bisher ſo gut wie gar nicht revidiert Bei dem Fehlen
behördücher Ueberwachung habe jener Bauausführende mit
einer Pflichtvergeſſenhelt gebaut die höchſtens noch erreicht
werde von ſeiner Unkenntnis Werde revidiert dann könnten
nicht die einfachſten Regeln der Baukunſt unbeachtet bleiben
dann könnte nicht ſo ſchlechtes Material verwandt werden
Wenn ganz Halle mit ſo ſchlechtem Material gebaut wäre dann
ſeien alle Bürger nicht ihres Lebens ſicherPolizei möchte er mit allem Nachdruck die Anſtellung der Baus
ſchutzleute fordern

Es ſei unbedingte Pflicht
orbeugungsmaßregeln

Als Chef der

Herr Stv Grote Der Antrag werde von der Baukommiſſionn Aber mit r Anſtellung der Bauſchutzleute

Herr Erſter Bürgermeiſter Dr Rive Die Tatſache daß jeder
ellebige ob vorgebildet oder nicht einen Bau ausführen dürfe

mache erſt recht die Anſtellung der Bauſchutzleute e dade
Herr Stv Thiele Was Herr Kollege Grote geſagt

u 8 dieſem Falle zutreffen wenn der Unternehmer in Un
enntnis gehandelt hättevor Der Bauende müſſe genau die Vorſch

Es liege verbrecheriſcher Leichtſinnriften len
erner war eine Petition des dritten kommunalen Vereins aufbot ige Errichtung eines Volksſchwimmbades eingelaufen Herr

Erſter Bürgermeiſter Dr Rive Es werde wohl in Kürze eint



Vorlage über ein Volksbad gemacht werden Die Petition ging
an den Magiſtrat als Material

I Mit Eintritt in die Tagesordnung erörterte die Verſammlung
die Frage der

Nenvermietung des Stadttheaters
Der Magiſtrat hatte beantragt das Theater für die nächſte

Pachtperiode an den bisherigen Direktor Herrn Richards zum
alten Mietſatze von 81,000 aber zu den neuen an dieſer
Stelle ſchon ausführlich mitgeieilten Bedingungen wieder zu
vermieten Die Theater und die Finanzkom miſſion
empfablen dieſen Antrag mit dem beſonderen Vorſchlage daß
Herr Richards verpflichtet werde von dem Tage an an welchem
das nen zu errichtende Magazingebände an der Friedrichſtraße
in Benutzung genommen wird die Unkoſten dieſes Gebäudes

mit der rozent bis zum Höchſtbetrage von 4000 M jährlich
zu verzinſen

Herr Stadtv Grote erläuterte die Anſchauung ver Theater
kommiſſion Die Erhöhung des Gagenetats r die Opern und
Schauſpielkräfte von 15,000 auf 18,002 N und des Gagenetats
für das Occheſter von 4500 ar 5000 Wi ſowie die übrigen
Verpflichtungen welche die Stadt Herrn Richards auferlege
brächten ihm eine Mehroelaſtung von 15,000 bis 17,000 M im
277 Kidekeeh z di e h wg die d von
zrrn Richar ordere au 5 bie 17,000 Md F 46,000 bis 48,000 M belaufen t
Herr Stadtv Thiele Es erſcheine als notwendig etwas

Waſſer in den berauſchenden Wein der Beweihräucherung zu
gießen welche in der Sitzung vor 14 Tagen Herrn Richards
gegenüber zum Ausdruck gekommen ſel Herr Richard ſei zu
ſchätzen aber ein Ueberdirektor ſei er nicht NRichards ſei
nicht in bezug auf die Wahl der Stücke und auf die Behandlung
ſeines Perſonals zu loben Es ſei kein einziger Spielabſchnitt
vergangen in dem Herr Richards am Anfang der Saiſon
gegebene Verſprechungen über die Darbietung von Opern und
Schauſpielen voll gehalten habe Herr Richards komme in
legerer Art und Weiſe den Verpfüchtungen dem Publitum
gegenüber nach Ueber das Vechältnis des Herrn Richards zu
Jeinem Perſonale ſei viel zu ſprechen Typiſch ſei daß
Herr Richards das Vertragsformular bei den Engagements
verwende welches jeder Kritiker verwerſe da es dem Direktor
genug Rechte einräume dem Engagierten aber nicht Wenn auch
Herr Richards durch die neuen Bedingungen mit 15,000 M
mehr belaſtet werde ſo liege das doch gar nicht im Verhältniſſe
mit den Einnahmen des Direktors Warum lege Herr Richards
ſein Geſchäftseinkommen nicht klar Warum ſolle das ein noli
me tangere ſein Die Annahme daß Herr Richards einen
Reingewinn von 50,000 M im Jahre habe werde gar nicht un
haltbar ſein Allen dieſen Fragen gehe man ans dem Wege
wenn man die öffentliche Ausſchreibung beſchließe Die Be
fürchtung daß man keſnen anderen tüchtigen Vühnenleiter be
komme ſei hinfällig Die Folge anf die Wiedervermietung an
Herrn Richards ohne Ausſchreibung ſei auf der einen Seite daß
Herr Richards die Vermutung hege die Stadt habe einen Druck
auf ihn ausgeübt auf der anderen Seite daß die Stadt glaube
Säh i r vielleicht 20,000 M mehr im

ahre a acht erhalten Er Thiele beantrage die öffentlichee e rke O 8 umerr Stv Hofmeiſter Die Stadt habe an Zuſchüſſen fürdas Theater 1902 74,000 1903 ruud l n 1904
78,000 M geleiſtet Die Ausſchreibung ſei das Richtige für die
Stadt Die Bedingungen ſeien außerordentlich günſtig Man

de ehe a er Stadt Leipzigerr Greßler ei immer ein Experiment daTheater auszuſchreiben er ens des
Herr Stv Glimm Die Theaterkommiſſion empfehle die

Vermietung an Herrn Richards halte aber an den aufgeſtellten
Bedingungen feſt Es würde ſehr zur Klärung der Frage ge
dient haben wenn Herr Richärds für dieſe Sitzung eine Mit
teilung gemacht hätte daß er unter den von Magiſtrat und
Stadtverordneten aufgeſtellten Bedingungen und unter dem
Mietſatze von 31,000 M plus jener vierprozentigen Verzinſung
das Theater wieder mieten wolle

Herr Erſter Bürgermeiſter Dr Rive verlas einen Brief der
während der Sitzung eingelaufen war und in dem Herr Richards
erklärt dieſe Vedingungen und Mietſätze annehmen zu wollen
und führte dann aus daß die Stadt ſich tüchtige Kräfte er
halten müſſe Herr Richards ſei eine tüchtige Kraft die Be
ſtimmungen des Gagenetats bedeuteten einen wirtſchaftlichen
Eingriff in die Bewegungsfreiheit des Direktors Verwunder
lich ſeien diefe Beſtimmungen

Herr Stadtv Thiele Man vertrete die Stadt am beſten
wenn man ausſchreibe Der Beſchluß auf Ausſchreibung ſchließe
nicht aus daß Herr Richards berückſichtigt werde

err Stadtv Grote freute ſich daß Herr Richards den
Brief geſandt habe und bat für Vermietung an Herrn Richards
zu ſtimmen
Mit Schluß der Diskuſſion ſtimmten 19 Stadtverordnete

für öffentliche Ausſchreibung und 30 für Vermietung
des Theaters an Herrn Richards ohne vorhergegangene Aus
ſchreibung

Ref die Herren Stadtv Reuß und Hofmeiſter
2 Der Magiſtrat legte der Verſammlung den Entwurf für den

Bau des Hauptſammlers auf der Strecke von der
Torſtraße bis zur Klausbrücke vor Die veranſchlagten
Koſten ſind als Pauſchalbeträge zu erachten und werden für die
einzelnen Straßen aus den Kanalbaumitteln dem Kuratorium der
Gas und Waſſerwerke überwieſen ſobald dieſe mit der Um oder
Neulegung von Leitungen in dieſen Straßen beginnen wollen
Hand in Hand mit dieſer Vorlage iſt auch eine Vorlage vom
Kuratorium der Gas und Waſſerwerke vorbereitet Der Kanal
iſt veranſchlagt mit 420,000 die Pflaſterungen mit 82,000
die Verlegung der Gas und Waſſerrohre mit 75,100 zu
ſammen 577,100 M Die Verſammlung bewilligte unter Ge
nehmigung der Arbeiten dieſe 577,100 M aus der Anleihe
Ref Herr Stadtv Grote

3 Die Straßen des ehemaligen Vorortes Cröllwitz ent
behren noch vollſtändig der Kanaliſation Der oberirdiſche
Abfluß des Schmutzwaſſers in den Goſſen ſowie das Fehlen
einer geeigneten denn des Niederſchlagswaſſers namentlich
bei ſtarken Regengüſſen verurſachen erhebliche Mißſtäude und
haben zu wiederholten Klagen Veranlaſſung gegeben Da außer
dem auch die banliche Entwicklung in dieſem Stadtteile durch
das n der Kanaliſation gehemmt wird ſo dürfte dle baldige
Schaffung einer regelrechten Entwäſſerung dort als notwendig
zu erachten ſein Der Verſammlung iſt ein Entwurf zu Kanal
bauten in Eröllwitz zugegangen es ſollen zunächſt nur in den
jenigen Straßen Kanäle gebaut werden die ſich im BVeſitze der
Stadtgemeinde befinden während alle diejenigen deren Gelände
noch nicht an die Stadt aufgelaſſen worden iſt oder welche
Vorflut durch dieſe Straßen erbalten müſſen bis auf weiteres
von der Kanaliſazjion noch ausgeſchloſſen werden Dem
entſprechend beantragt der Magiſtrat folgende Kanalſtrecken
auszuführen Eröllwitzerſtraße von der Saale bis zur Dölauer

ſtraße einſchließlich Regenauslaß 64,800 M abzüglich 11,800 M
für die Strecke der Dölanerſtraße von der Cröllwitzerſtraße bis
zur Knochenmüble 53 000 M Talſtraße von der Schlippe
zwiſchen 29 und 30 bis zur Dölauerſtraße und Dölquerſtraße
von der Talſtraße bis Elfäſſerſtraße 39,400 M Schulberg
18 000 9300 2400 M Wörthſtraße von der Dölauerſtraße
bis zur Lettinerſtraße 6300 Lettinerſtraße von der Dölauerſtraße bis zur Wörthſrraße i ö00 M im ganzen 142,900 M

ie Verſammlung genehmigte den Geſämtentwurf und be
willigte zunächſt für die bezeichneten Kanalſtrecken 142,300 M
qus der Anleibe von 1964 Kanglanleihe 7 Millionen Mark
Ref die Herren Stv Kallmeyer und Grote

4 Die Herſtellung eines Zementrohrkanals in der Großen
n nach Maßgabe eines neuen Projektes an Stelle
des ſchon früher genehmigten Tonrohrkanals wurde gut

ebheißen und beſonderen Maßnahmen zur Erhöhung der
eiſtungsfähigkeit des Karalnetzes der Altſtadt zugeſſimmt Die

Abrechnungen über die in der Altſtadt bisher
h r für welche die Summe von 888 bewilligtwülrde liegen Se nicht vor doch iſt anzunedmen daß i
ſ Zt berechneten Mehrkoſten von 4000 und 14000 W aus den
vorausſichtlich eintretenden Erſparniſſen gedeckt werden können

eferent Herr Stadtv Grote
5 Bei Beratung über die Pflaſterung der Turmſtraße

von der Pfännerböbe bis zur Floitwellſraße gab die Bau
kommiſſion dem Tiefbanamte anheim zunächſt noch ein Projekt
aufzuſtellen in welchem der jetzt vorhandene Fahrdamm zwiſchen
dem Bord des Fußweges und dem Gleiſe der Hafendahn in

2 Meter Breite zur Pflaſterung vorgeſehen wird Aus dieſem
Grunde wurde die betr Vorlage ſ Zi zurückgezogen
Aufſtellung des neuen Projektes hat ſich heraunsgeſtellt daß die
gewünſchte Pflaſterung nicht zur Ausführung gelangen kann da
das in Anſpruch zu nehmende Straßenland ſich teilweiſe noch im
Eigentum der Anlieger defindet Die von der Baukommiſſion
gewünſchte Pflaſterung einer Fahrbahn könnte daher nur in
einer teilweiſen Breite von höchſtens 3 bis 4 Metern zur Aus
führung gelangen Es iſt deshalb ein weiteres Projekt auf
geſtellt welches die Pflaſterung einer Fahrbahn von 5,5 Meter
Breite entſprechend dem feſtgeſetzten Profil für die nordweſtliche
Seite der Straße unter möglichſter Berückſichtigung der gegen
wärtigen Höhenlage vorſieht Bei Ausführung dieſes Entwurfs
wird Gelände von Privaten nicht in Anſpruch genommen Die
Verſammlung ſtimmte dieſem Projekte zu und bewilligte die
im laufenden Haushaltsplane vorgeſehenen 21,500 M hierzu
endgültig Auf Vorſchlag der Baukommiſſion wurde der
Magiſtrat noch erſucht weger Verbeſſerung des Dammes der
Ladenbergſtraße bald eine Vorlage zu machen Referent
Herr Stadtv Grote

6 Die Arbeiter der Fabriken von Dicker Werneburg Woilff
Meinel und K Breſtkopf haben um Beſeitigung der unhalt

baren nd in der Turmſtraße zwiſchen Pfännerhöhe und
Huttenſtraße gebeten Die Petition war durch den Beſchluß zu
Punkt 5 erledigt Ref Herr Stadtv Grote

7 fiel aus
8 Die Verſammlung ſetzte als Kanalbaukoſtenbeitrag für denTeil der Lindenſtraße zwiſchen der Beyſchlagſtraße und dem

Ranniſchen Platz einen Einheitsſatz von 15 M pro lfd Meter
Grundſtücksfront feſt Ref die Herren Stadtv Grote und
Engelcke
9 Die Verſammlung bewilligte 1000 um im nächſten

Winterhalbjahr dem Gymnaſium und der höheren Mädchenſchnle
einen franzöſiſchen Lehramtsagſſiſtenten überweiſen und an der
Oberrealſchule von den hiefigen Lektoren der franzöſiſchen und
engliſchen Sprache Vorträge halten zu laſſen Der Lehramts
aſſiſtent hat für ein halbes Jahr 660 M zu beanſpruchen ſo
daß für die Vorträge an der Oberrealſchule 340 M zur Verfügung
ſtänden Ref Herr Stadtv Engelcke

10 Der Pächter des Peißnitz Reſtaurants hat um Ausführung
mehrerer baulicher Veränderungen ſowie um Abſtellung ver
ſchiedener Mängel gebeten Für die Arbeiten wurden 8250 M
bewilligt Ref Herr Stadtv Grote

11 Für die ſtädtiſchen Freidäder wurden 1620 M
nachbewilligt Der geſtern mitgeteilte Magiſtratsvorſchlag wurde
mit den Abänderungen zum Beſchluß erhoben daß der Hiifs
bademeiſter und die Hilfsaufſeherin ebenfalls 137 Tage be
ſchäftigt werden und die Anſtellung eines Wächters am Frauen
bade für unnötig befunden wurde Ref Herr Stv Döhler

12 Bei Gelegenheit der Feſtſetzung des zwiſchen der Neuen
Leipziger Chauſſee und der Huttenſtraße belegenen Teils der
Merſeburgerſtraße als Einheit erſuchte die Verſammlung
wegen der noch ausſtehenden Pflaſterung der Merſeburgerſtraße
auf der Strecke von der Huttenſtraße bis zum Grundſtück Berg
mäannstroſt bald eine Vorlage zu unterbreiten Demnzufolge iſt
ein vom Tiefbauamt aufgeſtelltes Projekt mit Koſtenanſchlag
überreicht worden Jn ihm iſt angenommen daß unter Bei
behaltung der vorhandenen Chauſſierung das Reibenſteinpflaſter
auf Betonunterlage mit Zementfugenaéguß dergeſtellt wird
Die Verſammlung genehmigte die Regnlierung und Neupflaſterung
der vorhandenen Straßenſtrecken nach Maßgabe dieſes Koſten
anſchlags und bewilligte die erforderlichen Mittel in Höhe von
55,500 M aus der Anleihe 1900 mit dem Vorbehalt daß der Betrag
aus den Anliegerbeiträgen wieder zu erſtätten iſt Ref Herr
Stv Aß mann

13 Die Verſammlung trat dem Beſchluſſe des Magiſtrats vom
20 April 1906 bei nach welchem der Abbruch des ehemaligen
fiskaliſchen Torkontrollhauſes am Kirchtor von der derzeitigen
Eigentümerin der offenen Handelsgeſellſchaft Gebr Jentzch ge
fordert werden ſoll Die Stadtgemeinde Halle hat im Jahre
1875 das Torkontrollhaus mit Garten an die Kaufleute Gebr
Louis und Albert Jentzſch unter der Bedingung verkauft das
ſelbe abzubrechen wenn es von den ſtädtiſchen Behörden verlangt
wird Der Abbruch des Torkontrollhauſes wird noch vor der
förmlichen Feſtſtellung der Fluchtlinie für die Uferſtraße ge
fordert weil ähnlichen Möglichkeiten wie im Falle Graeb von
vornherein vorgebeugt werden ſoll das Hausgrundſtück kommt
vollſtändig auf den Straßenkörper der projfektierten Uferſtraße
zu liegen Ref Herr Stadtv Herzfeld

14 Die Verſammlung ſtimmte in dem Prozeſſe der Mitglieder
des Anpflanzungsvereins Trotha eontra Stodtgemeinde Halle
dem nachſtehenden Vergleichsvorſchlage zu I Die Stadtgemeinde
zahlt an die Kläger eine einmalige Entſchädigung von 2550 Mark
innerhalb einer Woche nach Abſchluß des Vergleichs 2 die ge
richtlichen Koſten werden von den Parteien je zur Hälfte ge
tragen die außergerichtlichen als gegeneinander aufgeboben be
trachtet 3 die hinterlegten Pachtzinſen für die Jahre 1904 und
1905 fallen je zur Hälfte den Klägern und der Stadtgeineinde
zu Wird der Vergleich bis zur Verpachtung 1905 Mitte Juni
abgeſchloſſen und erfüllt dann ſallen die diesjährige Nutzung
und der diesjährige Pachtzins in voller Höhe der Stadtgemeinde
zu Verzögert ſich dagegen der Abſchluß und die Erfüllung bis
nach dem Zeitpunkt der Verpachtung dann wird die Verpachtung
wieder von don Klägern bewirkt der Erlös nach Abzug der
Koſten wiederum hinterlegt er fällt dieſenfalls ebenfalls je zur
Hälfte den Klägern und der Stadtgemeinde zu 4 Die Kläger
leiſten der Stadtgemeinde dafür Gewähr daß von anderer Seite
Anſprüche auf die ſtreitigen Bäume oder das Nutzungsrecht an
ihnen nicht erhoben werden Ueber die Urſache zu dem
Prozeſſe iſt ſchon ausführlich berichtet worden Ref Herr Stadtv
Herzfeld

15 fiel aus
16 Die Verſammlung ſetzte die von dem Polizeikommiſſar

Goldmann für ſeine Wohnung in dem Hauſe Kloſterſtraße 6
durch Abzug vom Gehalt zu leiſtende Mictsentſchädigung vom
1 April 1906 ab auf jährlich 100 M feſt Goldmann hat danach
für die Wohnung insgeſamt aufzuwenden nämlich
200 M durch Vorenthaltung des Wohuungsgeldzuſchuſfes und
100 M durch den Gehaltsabzug Ref Herr Stadtv Aßmann

17 Die Berſammlung nahm Kenntnis daß nach dem Er
gebniſſe der auf ein früheres Monitum hin vom Waoſſerwerke
vorgenommenen Unterfuchung der Waſſerleitung und Waſſer
meſſer im Siechenhausgruudſtück weitere Maßnahmen zu treffen
nicht erforderlich iſt da ſowohl Leitung als auch Waſſermeſſer
vollkommen intakt gefunden worden find und der Waſſer
verbrauch als normal anzuſehen iſt Ref Herr Stv Grote

18 Der Halle Trothaer Haus und Grundbeſitzer Verein hat
gegen die Art der Feſtſetzung der hiſtoriſchen und nicht hiſtoriſchen
Straßen in den Vororten Einſpruch erhoben Ueber die Ein
gabe wurde zur Tagesordnung übergegangen Ref Herr Stv
Herzfeld

Der Verband der Fiſcher an der Saale und deren Neben
gewäſſern hielt am Sonntag in Merſeburg ſeine Frühiahr
verſammlung ab Die Verhandlungen u vom Vorſitzenden
Obermelſter Albert Mundt Welßenfels init einem Kaiferhoch

eführten üb

vorgefundenen
un

Bei der L

exöffnet anweſend war u a Dr Kluge Lektor anUniverſität Er erfreute die Verſammlung mit einem V Fur
er die Fortpflanzung des Aales Jn intereſſante

und feſſelnden Ausführungen ſchilderte er die ſeit Ariſtot
herrſchenden Arte über dieſe Frage dabei der immer re
guſtretenden ſtrigen Anſchauung Entgegentretend daß ſich z
Aal durch lebende Junge fortpflanze Die im Körper die

ebeweſen ſeien nur Paraſiten Ceren Binnengewäſſern ſeien nur Weibchen anzutreffen de
zur Laichzeit der See zuziehen Die weiteren ariegun e
bezogen ſich auf das Leben des Aaoles ſein Wachstum e
wirtſchaftliche Ausbeutung uſw Der Herr Vortragende richtet
an die Verſammelten die Bitte dem Aale fortgeſetzte Beobachtut
zu ſchenken damit noch manches Rätſel ſeines problematiſchet

ebens gelöſt werde Ueber Eisgewinnung referſert
Obermeiſter Knote Halle Fiſchermeiſter Mertig Hal
führte in einem Vortrage aus daß es im Jntereſſe der Füſche
liege wenn die Abgabe der die Zollſchleuſe bei Halt
paſfierenden Fiſcherkähne erniedrigt werde g
ſoll eine darauf abzielende Petition der kgl Regierung zu
Merſeburg unterbreitet werden Eine vom Lektor Dr Kiuge
und Obermeiſter Knote veranlaßte Ausſprache über den vom
Fiſchereiverein für die Provinz Sachſen und das Herzogtum
Anbalt veranſtalieten Fort bildungskurſus für
praktifche ſcher in Halle ließ erkennen da
man dem Verein um ſo mehr ſeine Anerkennung
dafür bekunde als das Arrangement und das Pro
gramm dieſes Kurſus vollkommen dem Zwecke entſprechen
Obermeifter Mundt berichtete über die Ansſetzung von Karpfen
ſeslingen in die Sgale es hat ſich geszeigt daß ſie ſich
aut entwickelten jedoch ihre Ausbeute ließ zu wünſchen übrig
da ſie ſtromabwärts zogen Neuerdings iſt nun ein Verſuch mſt
Zandereiern gemacht da man den Zander auch in unſeren Ge
wäſſern heimiſch machen will Seine wirtſchaftliche Ausnutzung
wird als reutabler erachtet als die des Hechtes Mit Genug
tuung wurde die Mitteilung von den Verbandsmitgliedern auf
genommen daß der Herr Oberpräſident der Provinz Sachſen
dem Verbande zu den im Rechnungsjahre 1905 im Jntereſſe der
Fiſcherei gemachten Aufwendungen eine einmalige Beihilfe von
150 M bewilligt hat Eine an den Herrn Kal Regterungs
vräſidenten zu Merſeburg gerichtete Eingabe betr Flußbaulen
iſt dahin beſchieden worden daß wie bisher auch in Zukunft nach
Möglichkeit geſorgt werden wird daß die durch Flußkorrektions
werke abgeſchnittenen Waſſerflächen durch Oeffnungen in jenen
Werken mit den Flüſſen in Verbindung bleiben Die beinahe
vierſtündigen Verhandlungen wurden mit der Rechnungslegung
durch Fiſchermeiſter Krauſe Halle wonach die Verbandskaßſe
einen Beſtand von 209,72 M aufweiſt geſchloſſen

Kundgebung für die ſtaatliche Penſionsverſichernng der Privat
augeftellten Jn Leipzig tagte am Sonntag veranſtaltet von
ben Verbänden der Privatangeſtellten Deutſchlands eine von
weit über 3000 Perſonen beſuchte Verſammlung von Ver
tretern und Mitgliedern dieſes Standes zum Zweck einer Kund
gebung für die ſtaatliche Penſionsverſicherung der Privat
angeſtellten die einſtimmig eine Reſolution annahm in der
dem Reichstag für ſein bisheriges Eintreten zugunſten dieſer
Verſicherung gedankt und um weitere tatkräftige Förderung der
Angelegenheit gebeten wird Jn einer zweiten Reſolution wurde
an das Reichsamt des Jnnern die Bitte gerichtet die Arbeiten
an der in Ausſicht genommenen Denkſchrift über die Lage der
Privatangeſtellten nach Möglichkeit zu beſchleunigen

Unfall Geſtern früh 7 Uhr verunglückte der Arbeiter Pocken
aus der Breiteſtraße dadurch daß beim Eisabladen in der
Mangsfelderſtraße die Pferde des Eiswagens anzogen und der
Wagen dem P über den Fuß ging der gequetſcht wurde P
mußte im ſtädtiſchen Krankenwagen in das Eliſabeth Krankenhaus
gefahren werdeu

wer Z

Provinzialnachrichten
Staßfurt 14 Mai Zweiter deutſcher Kalitag,

Auf Einladung des Generaldirektors Greßner wurde vorgeſtern
und geſtern hier der 2 deutſche Kalitag abgehalten Etwa
207 Teilnehmer waren erſchienen Auf der geſtrigen Haupt
verſammiung in dem Gebäude des Kaliſyndikats wurde der in
ſeinen Grundlinien von Profeſſor van Hoff erläuterte Plan zur
wiſſenſchaftlichen Exforſchung der norddeutſchen Kaliſalzlager
gutgeheißen und eine Kommiſſion mit der Ausarbeitung betraut
Gebeimrat Schreiber ſtellte in Ausſicht daß beim Kaliſyndikat
zunächſt für 5 Jahre eine jährliche Unterſtützung dieſer Kommiſſion
von 5000 M beantragt werden ſolle

Tehte Nachrichten und Telegramme

Der Kaiſer
Metz 14 Mai Bei dem heutigen Frühſtück im Offizkerkaſino

des Königs Jnfanterie Regiments brachte der Oberſt des
Regiments Graf von Schwerin einen Trinkſpruch auf Se Maj
den Kaiſer aus Der Kaiſer trank auf das Regiment Nach dem
Frühſtück unternahm der Kaiſer mit den Herren der militäriſchen
Umgebung in Automobilen eine ausgedehnte Spazierfahrt
auf die Schlachtfelder vom 17 bis 18 Auguſt 1870 bis
St Marie aux Chènes und traf um 7 Uhr im General
kommando in Metz ein nahm daſelbſt Wohnung und ge
denkt dort zu übernachten Die Stadt Metz iſt reich und
feſtlich geſchmückt Abends fand bei Seiner Majeſtät im General
kommando ein Diner ſtatt an dem u a General v Vritt
witz und Gaffron teilnahm Der Kaiſer verlieh aus Anlaß
der hentigen Truppenſchau zahlreiche Ordensauszeichnungen
darunter an Generalleutnant v Arnim den Gouverneur von
Metz den Roteu Adler Orden erſter Klaſſe mit Eichenlaub

Deutſchland und Ungarn
Bnudapeſt 14 Mai Meldung des Ungar Teleg Korrep

Bureaus Juſtizminiſter Polonyi äußerte ſich vor ſeinen Wählern
in Ungvar über das Verhältnis zu Deutſchland folgendermaßeh
In internationalen Verträgen iſt die Jntereſſenfrage domü
rend und zumal die kleineren Staaten und Nationen n
am richtigſten ihre Aufgabe bezüglich der internationalen
hältniſſe wenn ſie mit Rückſicht auf die Zukunft ſolche Bund re
genoſſen ſuchen die ihnen die Garantie bieten daß t
nationale Selbſtändigkeit und ſtaatliche Unabhängigkeit n r
nur nicht geſtört ſondern entwickelt werden wird n
der Dreibund und zumal das Deutſche Reich Ungarn in re n
Beſtrebungen unterſtützen wird ſo daß bei dem Feſthalten an teit
vertragsmäßigen Verhältniſſen unſere nationale Selbſtändige
ſeitens Deutſchlands Förderung findet dann kann Deutſchland unſer
ſeits auf unſere Gegendienſte rechnen Allein wir hob
nuc in Erwartung von Gegenleiſtungen einen Vor
des Vertrauens Diejenigen welche entſchloſſendem ungariſchen Staat und der Nation kein Entgegentorge

zu beweiſen können auch von uns nicht Dienſte erwarten
hafte Zuſtimmung

Die deutſchen Städtevertreter in England
London 14 Mai Die Vertreter der deutſchen Städte ren

bei ihrer Ankunft in England dem König ihren ehrfurchts ws
Gruß und brachten gleichzeitig die tiefe Würdigung der Ehr
um Ausdruck die ihnen der König durch die Einladung denSdios Windſor zu beſuchen und durch die Erlaubnis er

König perſönlich ihre Huldigungen darbringen zu dürfen

wieſen habe dieDer Privatſekretär des Königs Lord Knollys erpfnenl
Herren und teilte ihnen die Antwort des Königs auf ihr
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in welchergramm Wole das aufrichtige Vergn

e wer

der Köni

ramm ter am nächſten Freitag zu empfangenh e e in London werde den
t aſaree ſein werde

ſeinen Dank für das Tele
en ausſpricht die dentſchen

Der König

der erren Bergnügennd er ſei der Anſicht daß deren Beſuch in jeder Hin

Englands Kriegsbereitſchaft
London 14 Mail P heutigen Sitzung des Oberhauſes

Douglas die Aufmerkſamkeit auf die Frage
der Landesverteidigung und eine obligatoriſche Dienft
pflicht der Miliz von Portsmouth Der Unterſtaatsſekretär des

lenkte Baron Wemyß
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erklärt darauf fofgendes Er habe die mill
täriſchen Ratgeber im Kriegsamte befragt und hege den
Wunſch zur Beruhigung des Publikums ausßzu
ſprechen daß England einen Mobilmachungsplan
beſitze unter dem wie man hoffe es lichſei die Mobilmachung ebenſo ſchnell wie jede Macht des Feſt
landes durchführen zu können Es ſeien feruer auch Pläne für
die Verteidigung aller befeſtigten Häfen vorbereitet worden ſo
daß man wie er zuverſichtlich behaupten könne in der Lage ſei
einem plötzlichen Angriffe Widerſtand zu letſten Die Reglerung
beabſichtige auch nicht ein Geſetz betreffend die obligatoriſche
Dienſtpflicht für die Miliz einzubringen aber die Regierunghabe es ſich angelegen ſein laſſen die Pelliz zu einer vorzüglich
organiſierten Truppe zu machen welche die reguläre Armee
ſowohl im Jnlande wie im Auslande unterſtützen könne So
lange die engliſche Seemacht ihrem gegenwärtigen Be
ſtand entſprechend aufrecht erhalten werde liege keine Not
wendigkeit vor in anderer Weiſe gegen einen Angriff Vor
ſorge zu treffen Aber der Armeerat babe gemeint
daß man auch auf unwahrſcheinliche Ueberfälle vorbereitet ſein
müſſe Verſuche hätten gezeigt daß keine fremde Macht imſtande
ſein werde ein Einfallskorps von 10,000 Mann mit Artillerie
zu landen ohne daß die Kanalflotte welche in Verbindung mit
den engliſchen Küſten bleibe verhindernd eingreife Jm Fall
eines Krieges ſei eine vernüuftige Möglichkeit aber nicht jede
unwahrſcheinfiche Möglichkeit in Betracht zu ziehen Er möchte
gern einen Plan ins Auge faſſen um die Freiwilligen für die
Küſtenverteidigung nutzbar zu machen und dieſe Angelegenheit
werde gegenwärtig in Erwägung gezogen

Die Wahlrechtsfrage in Schweden
Stockholm 14 Mai Die Erſte Kammer des Reichstages

verwarf mit 126 gegen 18 Stimmen den Wahlrechtsentwurf der
Regierung und nahm mit 118 gegen 26 Stimmen einen Antrag
betreffend das allgemeine Wahlrecht mit Proportionalwahlen zu
beiden Kammern und Herabſetzung der Wahlperiode der erſten
Kammer von neuem auf ſechs Jahre an

Die ruſſiſchen Wirren
Die Mörder Gapons

Petersburg 14 Mail Beamte der Kriminalpolizei zeigten
wie der Lok Anz meidet dem Hausknecht des Landhauſes in
Oſerki in dem die Leiche Gapons aufgefunden wurde ver
ſchiedene Photographien unter denen dieſer ſofort jene Jwan
Puttlins des Mieters des Landhauſes erkannte Dadurch iſt
eine Spur der Verbrecher bereits entdeckt worden

Krieges

Warſchau 14 Mai Privattelegramm Heute abend wurde
hier in der Marſchakkowskaftraße der Polizeikommiſſar Kon
ſtantinow und drei andere Perſonen durch eine Bombe getötet
Soldaten gaben eine Salve ab durch die acht Perſonen ver
wundet wurden

Odeſſa 14 Mai Die Fabriken Druckereien und Mittehſchulen
ſtreiken Für den 15 Mai wird die Verhängung des Kriegs
zuſtandes erwartet

Der Möbelhändler Meyer unſchuhdig
New Hork 14 Mai Auf die vom Konſulat erhobene Anklage

auf Mord erklärte der verhaftete Möbelhändter Meyer vor
dem Bundesgericht er ſei nicht alt Er ſowohl wie ſeine
Begleiterin Chriſtiani verzichteten auf ein weiteres Verhör und
erklärten ſich bereit ſofort die Rückfahrt anzutreten um den
deutſchen Behörden ausgeliefert zu werden

Magdeburg 15 Mai Privattelegr Durch den in dieſer
Nacht ſtattgefundenen großen Brand der Sudenburger Raffinerie

Fölſche Co wurden große Mengen Rohzucker und Raffi
naden vernichtet

Meißen 15 Mai Geſtern fand die unter dem Namen
Meißener Konferenz bekannte ſächſiſche Kirchen und Paſtoral
konferenz ſtatt

Der Karlsruher Ztg zufolge legt derKarlsruhe 14 Mai
großherzogliche Hof wegen des Ablebens der Prinzeſſin Friedrich

Jn Lüttich hat ein heftiges Gewitter ge
Karl von Preußen Trauer auf zehn Tage an

Brüffel 14 Mai
wütet und unberechenbaren Schaden angerichtet Die untere
Stadt iſt überſchwemmt Jn den Straßen ſteht das Waſſer
Im hoch Eine 890 m lange Mauer iſt eingeſtürzt Die Tivoli
brücke iſt ebenfalls zuſammengeſtürzt Perſonen find dabei nicht
zu Schaden gekommen Eliwa 3000 Pilger die gegenwärtig in
Lüttich weilen können nicht nach der Heimat zurückkehren

New Hork 14 Mai Rooſevelt hat an den Sohn von
Karl Schurz ein Beileidstelegramm geſandt das damit
ſchließt die Dienfte Schurz in Krieg und Frieden würden nicht
vergeſſen werden ſo lange die Geſchichte der Republik beſtehe

WxW JWIV vC

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lofalen Teil Erich Beuthner für Provinmialnachrichten
i V Erich Beuthner für das Feuiklleion i Otto Sonne
für den Haudelsteit Ernſt Böhme für den Juſeratenteil Carl
Romacker Drnck und Verlag von Otto Hendel Sänwtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
David Söhne Akt Ges Kakao und Schokoladenfabrix zu

Halle a S In der nachmittag stattgefundenen Generalversammlung waren 5 Aktionäre erschienen die 1085 Stimmenvertraten bie Tagesordnung der Generalversammlung wurde
nach den Anträgen der Verwaltung einstiamig genehmigt dio
Entlastung erteilt und die Verteilung einer Dvi e van 6 Proz
besehlossen Die ausscheidenden Mitglieder des Ausehrats Hr
Geh Kommerzienrat Steckner und Hr Johannes Graeb beide in
Hahe a S sowie Hr Justizrat Reiling in Zeitz wurden ein
stimmig wiedergewäaählt

Rio de Janeoiro 12 Mai Wechsel auf London 15

Preise von Kalil Kuxenfestgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 14 Mal

er Bris Feſd BrietAlexandershall 10,000 Hohenzollern 8900
Beienrode 8400 Hugo 1826 1900Brandenburg 400 650 Jobannashall 7075 7175Burbaeh 14,500 14,800 Justus I Z 1Carlstund 11,600 11,800 Kaiseroda 9260 8800Cecilienhall 400 460 Ludwigshall 1 156Desdemona 7700 7800 Neustaöfurt 20 700 21 000
Deutschland 6375 5475 Boland 460 490Friedricheball 176 179 Ronnenborg Akt 209
Glückaut Sondersh 19,800 20 100 Roth u 3700Hannov Kali Akt 94 989 8al2dutturt Kaliw A 280
Hansa 3660 3600 8ehieferkante 2075Hattortk 1225 1276 j Sehwurzburger Sal
Heldburg 8390 84 Siogtriod I 6025Heldrungen 3925 4000 sigmunadehall 347Herecynis 30,0000 VI R eHohenfels m 10,600 10,800 Wintershall a 14 800
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Berlin 3 r arkt am r ee etu rund ering 1441 gute 151 157 russische und u lIeiehte

t 1 i We ab iWagen afer märk meeklenb pom osen180 189 mittel 1 iri ruesischer73 170 gering 1 nau
ab Bahn u frei Wagen Male amer miaged guter 126,00 137,00ahtallender 118,00 129,00 runder ab Bahn u frei Wagen

Eröbsen inländisehe u ausiändisehe Futterware mittel 162 169
feine und Taubenerbsen 170 179
Bahn und frei Wagen Welzenmehl 00 25,00 Roggenmehl o und 1 200 2220 Welzenkheie 10,80 11,10 Roggen
kleie 10,70 11,10 ab Mühle

Hamburg 14 Mai Weizen stetig mecklenb u ostholstein
183 188 Roggen ruhig mecklenb u altmärk 167 174 russ
cif 9 Pud 10/156 Mai 114,00 M Gerste ruhig südruses eitk Mal
103,00 Hafer fest holst u mecklenb 172 182 Mais stetig
Amerio mixed eit per Mai La Plata eit MaiJuni 96,00

Antwerpen 14 Mai Weizen ruhig Mais ruhig Hafer ruhig
Gerste stetig

New Vork 14 Mai Telegr Roter Winterweizen Loco
93 vorige Nouerung 98 Mai 905 Juli 8754 875 Soept
849 856 Mais Mai 564 66 Juli 53 53 Sept 539 5372
Mehl 3,35 27 m tChicago 14 Mai elegr eigen Juli 81 812 Sept79 79596 Mais Jull 469 46 Ein p

Knrtoftelmehl und Stärke
Berlin 14 Mal Kartoffahmehl und Stärke 17,75 18,00

Feuehte Stärke
NMagdeburg 14 Mal Kartoffelstärke und Mehl 17,75 168,00

Kaffee
HRamburg 14 Maf ſSehlub Kaffee good average Santosper Mai 36,75 6d Sept 37,25 Gd Dez 88,00 Gd März ,50 Gd

Stetig
Hamburg 14 Mai Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 14 Mai Java Kaffee good ordinary 32,50
Havre 14 Mai Sohlußbericht Katfee good average Santos

Mai 45,50 Sept 46,50 Dez 47,00 März 47,50 Ruhig

Zucker
Hamburg 14 Mai nachm 6 Uhr Rühben Rohzueker 1 Prod

Rubi
bis 22,00 Weiber Zucker ruhifAfe Juli Aug 25 Oct Jan

7 42 4 S CMai 1 II

Räben Rohzucker stetig loco 8 sh I d
Spiritus

Nordhausen 14 Mai
45 90 Vol für 100 kg ohne Faß ab Brennerei 67,25 68,265
40 h Vol 60,00 61,00 M

Ham p Mai16 Juni JuParis 14 MaiAug 41,75 Sept Dez

Hamburg 14 Mai Petroleum stetig Stand white loco 7,10Sohlub Rattiniertes Type weib loco
Mai 19,50 Juni 1958 Sept Dez 20,00 B Ruhig

Petroleum Standard white in
phia 7,75 Refined in Cases 10,80 Oredit

ity 1,64

Olsnaten

Antwerpen 14 Mai
19,50 baB

New
New Vork 7,80Balances at Oil

6 G

Vork i Mai

Bremen 14 Mai

Hamburg 14 Mai
Köln 14 Mai
Paris 14 Maj
Ant werpen 14 Mai

Spiritus flau Mai
grus ruhig Mai 41,75 Juni 42,00 Julli

Branntwein

Petrolenm

Telegr

Ole
Schmalz fest

465/4 Pf in Doppeleimern 46 P

Fettwaren
Loko

Räböl fest verzollt 52,00
Räüböl loco 54,60 Okt 66,00

Schmalz per Mai 109,50
Schlußberieht Rüböl ruhig

Juni 60,00 Sept Dez 61,265
New Vork 14 Mai

Rohe und Brothers 9,10

Baumwolle
Bremen 14 Mai Baumwolle matt Upl midädl loco 59
Liverpool 14 Mai Sehluß Raum wolle Umseatz 14 000

davon für Spekulation und Export 1500 B
Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig

Jan Febr 6,76

Basis 88 Rendement neue Vsaunee frei an Bord Hambüurg pe

e 99,700 Pr mr B er 4 100 25ba0
13 n ortug Anl peo froo 14,00d20 do o o 3 94 25620Berliner Börse Rumis 57 v i1894 4 i 60d do unt bis 1913 4 102,00b20

14 Mai O o V 1905 4 91,100 Preub Pfdb Bk S XXRuss Anleihe v 1905 4 92,2000 u XXIunk 1910 4 100 90526
Ergänzung zu den telephon do V 1890 II m 4 80 so do S XXV unikc 14 4 101 9000

trelaungen im gestr Abenabiatt 37 Cons 89 25u 10r 482,00d2 9o 8 XXVII un 15 102,600
e 2 o eonv Obligat 3 74 00020 do S XXVI unk 14 37 100 00b28Schwod St R v o4 3 do S XXIV unk 12 zie 96,766

Han Pisont Buxar Sigdt A 880 F I 97 90 do KI Obl unk 08 4 1100,900
Berlin Weebeoel 5 Lombard 6 do do kleine a 97 90d6 do Com Obl II b 10 4 102 o0 be
Amsterdam 42 Brüssel 4 Buen Air do 500 L 4 do do IV unk 12 3 101,765620
Italien Plätze 6 Kopen do do 100 I 4 96 606e do do III unk 12 3 99 50b20

hagen 5 Lissabon 4 Lissab do 86 2000 M 4 687 Rh W B O S IX IXa 4 702,000rig I Wien Stadt Anl v 98 4 100,508 9 F an be os m e
aris 3 e tersburg un 7 e e o S X Von 4 1102,700Warschau 8 Sochwoed Sekwed r 4 100,408 Säohs Boden Oredit

rn s r Weg 5 do do rückz 106 4 100,408 4 r Bio 4 103,100h a nen v J o St gte Pap v e 4 roo so u l 22 822u 1 do S II unk b 1908 99,0002 ngar Spark Pf IV V 4 n g 3Guldyert e e L I 97,880 Benhwarabg V 000 goneldsorfen un nnknn o G ecerrBarietta 100 Liroſtr pt 23,500 PMünz Duſaten pr St Ereiburg 15 Pas r 6560 00b 45 d un e
Rand do do r on r a02,500 Westa Bogen Grogit

n i 5 J II ün hSe Haiſe g odot o u St 4 do ger r i8Imperials alte do L er vor F 83 n 4 101,400do do 2zu 500 G t n 0 r unK D 4 101,900do neue pr st 216 50 b v 1864 5 I o o Ser VIf uk b 13 4 102406

äo o zu 600 G S eAmerik Noten 2 u 1 D 4,21 b o IV unK b 07 3/2 96 30620do Coup zhib N V Woestpr ritter I IB 88 90 bOest Bkn Absehn 2000K 85,25b2 Iypothekenbank Pſandbrleſe
Russ do do zu 500 R 2165,95b2 u Obligationendo do do 5 9u 1R 215,266 e äänichen e 112,4062 g Hyp 80 o rer Barmer Hank Verein 772135 500
uss Zoll Coup l 77 2 do 9 Braunschw Bank 592 117,006go gao kleine do v 1904 Sor II 4 101,500 Bres Weohsl Bann 109 25Braunsohweig Han a 97 beDHeutsche Stantspap Pſand S XVIII unk ob 4 r Danziger Privatbank 7/2129,250

nnd Rentenbrieſe Provinz unaſ 4o S XXIXXIIuk 11 4 202 Diseh Asiat Banic 10 188,5020
Stadt Anleihen und Tose 90 8 I X XI 3 500 DHitseb Ett W Hahn 5 11131,00o 8 xrI xV 35 Hyp B Dert 7 152,7 sD Reichs Schatzanw do IX 95 20d20 Gothaer Privatbank 6 128 4002

1905 unk 1907 3 99,600 40 S XXunk 1910 3/2 95,752 Hamb Hypoih B 8 167,30z0
do Von 1904 3 99,408 D n i 4 Eh LübeckerKommerzb 7 133 900X 1 101,50 b z3Bad St A OIuncv O9 4 102,308 do XII unk 20 4 Meining Hypoth B 7 153,000do Präm Anl v 67 4 162,75683 do XIVunk b 1914 4 102,50026 Preub Hypoth A B 5 12175b28

Bayr Präm Anl 66 4 o XIII XIII A 3 100 o60 äbriocb doa do Pfandbriefb 7 146 00b26R e u zu 98,50 b do IX e J 3 /2 95,506 Westdtsoh Bod Kr 7 145,75 b
r Hess St A 3 e 99,008 Gothaer Grunder

Hamb Staats Rente Pr Pt I 3/214 r 15 43 II t L 101 502 Heutfsche Bisenb Vrlorltüteno o 3 h o o u 2totLüb St Anl unk 14 3 I do do VIu VII 4 100,800 Halb Blankb 1884 e 3/2 965 250
Deren do IX u IXa unk O 4 I101 00b26 Lüb Büchen v 1902 32n e Fig unt bis 4 62 a Wittenve St z 88,250inpr XxXI 4 do S XII unk b 14 4 2,7 Starg Küstr uk 1906 32l S 707 40 5 in zu 97,300

28 b 5 ITeltow Kr Ani u i 4 103 906 do S XI unk v 1913 37/2 97 600
armen hiaärAu V so am gar 4 1100 60b26 Deutsche Risenb Stamm Akt

ßer Synode o a 92 z z Eu Tü be 3 959,000u u do 8 401 450 n rerCassel St Anl I 1901 3/2 98,400 94 60 L iegn Rawitseh t Bl 3Charlottenb 95 99 02 99,008 43 o zu 500 Niederlausitzer 3 e 74,00ban Zu do S 311 330 3/2 96 n Wernig Lit Al an h We r i W cgipr Hyp B s VII Nordhb Wernig Lit /2 97 80b2
h do O 8 4 1102,5Drosgon 1900 uhk o Je R 00 do rn v ev 3 97,800 Ausländ Rlsenb Prlioritäten

agol u a Meckl u W B S 4 I01,700 Te 7 r do do alte u conv 3/2 94,790 Anatol Bhn I kleine 5 103 90620
77 Mein Hyp Bk S II 4 100,50 do Ergänaz kleine 5 103 2526

n 2 n do o V 4 100,50te Centr Pac I Ret rz a0 4Alauehau 1903 312 97,508 o VII unx p 19061 4 100 o 49o rz 201 301
Halberstadt 1902 3i r 06 4 re 250 do VIII unk b 1911 4 102,0020 Kosl Woron v 1884 4m 96 98 1901 03 3 98 10bes do IX unk b 1914 4 102,70620 Kronp Rudolfb gar 4 100,606
uirvber e 33 conv u u n h v I889 4 80,00bun b 2 ursk Kiew 4 634 608Saehs Idw Pfor IIA 43 n b T di Macedon Gold Prlor 365,606XXII XXIII 4 o unev b 2 37 do 0 leine 3 68,25626do Krodiibrieto B edo o 3 98 30628 IV unxkK D o Kiew Wor uk 06 4 680,508Fur und Neumarxer z do unt p 06 3 o o o Smolensie 46506

Brdbg Rentenbr 4 102,250 Norddteche Grunder do Wind Ryb unk 09 4 8309,30d2romm Kentenbriete 4 102 250 S I un b 13 4 101 30829 orth Pacitie Gen L 3 76,700

FPreußische do 4 162,250 Pr Bd Or S IVrz 118 a 14,608 do do v 1874 3
Säehsische do 40o do S X r 110 4 0 250 do do v 1886 3Sehlesische do 4 102 o do do S XIII 4 1100,400 do do F 1895 3 681,500Braunschw 20 TIr Tose 33 u 95465 43 r I 5 11,000o S o 1 o o old 4 100 60on An re e 223 768 do S VII do 1950 4 101,200 Orei Griasi Obl 89 4 79,7 s
deining n orox B 8 XIX do 1911 4 01 50 Portg v 1689 abg T R 4/2 101,30032 do S XXI do 1913 4 7 Rjäsan Kozlow 4 31,2062do 8 XXunk b 1913 3 9 Hr Dralek v O8u b o 4 80,008

Ausländische Fondse do S XI 965 25 Russ Südostbahn v O 4 680 50620Stadt Anleihen und Lose do S XV 3 66,4020 Russ Südwestbahn 4 80,00b28
I z do 8 XVI u eonv 8 Rybinsk unk b 1906 480,00t Eisenb Anl 5 100 90 e Pr Otr Bd Or v 18900 4 Südösterr 590 Oblig 5 106,10020
orii V 1897 90,40d2 do v 1699 unk b 1909 do Gold 4 97,008Gen Anl v iess 1013 Tür Bagdad a T 4 foteenes do v 1895 6 os oote o v 1886 80 Warseh V ,XI 4do o kleine 6 v do v 1896 do 1906Brigeh 59 42 h 1,61 53,75820 do v 1904 unk b 1913

do dar Silben o Aus ling Visenv Stamm Alctdo do Kieine 16 63 10t0 r e7 v uatol volle 5 127Japap Anl v 4905 a 67 V 2 do e do 6600 5 i

Chemiseche Prociukte
London 12 Mai Chilisalp ord 11 sh 4/2 raft 11 sh 9 d

Tubs u

Mai 69,00

Telegr Sohmalz Western steam 8,96

Chicago 14 Mai Telegr Schmalz Mai 8,52 Juli 8,60
Wolle

Aug 16,60 Oct 17,00 Dez 17,10 März 17,36

Kris 14 Maj Rohzucker ruhig 88 neue Kondition 21,75
r 3 für 100 kg Mai 242 Juni

London 14 Mai 96 90 Javazucker rnhig loco 9 sh 3

loco und Mai

169 Mai Juni

Tendenz ruhig
Mai 65,98

Mai Juni 5,968 Juni Juli 5,99 Juli Angust 5,99 Aug Septbr 6,95
Septbr Okt 5,84 Oktbr Nov 65,77 Nov Dez 5,76 Dez Jan 5,76

tbr
esgl

Firkinso

14 Mal

Waaseratinde bedeutet über unter Nu

Anhalt Kohlenwerke

01

Prag wennJungbunzlau 0,12 1
Iaun 0,13 9Pardubita 0,08 7Brandeis 0,27
Molnik 0,12 10Leitmeritz 0,0866 2

14 0 10
Dresden 1,231 3

4 W re 4v n h h h v

0

Wittenberg 172 2
Roßlau 1,09Barby 1321 lMagdeburg 1,32 8Ta da 1,97 2Wittenberge 1,92 2
D6mitz Peg 13 1,26 5 J
auenburg 14 1,88 5

Hamburg Silber 92,25 Br 91,76London ia Mai Sfber 30 a
Amsterdam 14 Maf Bankazinn 127 f

London 14 Mai r Explorata 337 Consolidated dtields of Afriira r akg d Bei e e re 1 r aining an sta aRandmines 6,87 Shebas 6/9 PVoest Rana s
London 14 Mai Sehluß Chilikupker stetj 863 Mon 85/2 Zinn stramm Straits 215 3 on 265 Letrl

h e ee asg o w orm m rver 9 sh z u Sehlus nRodeteer Mixe numbers
h asgow 14 Mai ohluß e ixedwarrants diiddelsborough 50 sh 7 d t nuwbery

e e m nMann e 13 t 438 14 z 5 e
Troie 14 r 16h

wut tdo VUnterpegel 0,74 0,76 7
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Bgorx

Aussig Von den oberen Plätzen werden 3 orn Wuehs gemeldet

Industrie Aktien r n r n tot onrlAlbert Chem Werkes o do unſe do An 10 806 Harpener eonv 1862 e
Alfeld Gron Papierk 9 159 50da0 do do un 08 4 102,000 do unk 07 4 100 d
Annaburger Steingutſto Bismarokhütte u 102,000 Iartm Masehinen I 104 500
Arehimes Veravau 36 744 do Braunsehw Kohlen 46 o 250 Helios elektr 29 799009
Arenberg et l184 so Buderus Eisenwerke 4 Iot 400 Hibernia 1903 4 o soBaleke u o 543 oog Burbach Gewerkseh 5 I04 ob Höcohster Farbw 4 400Bern 6 Gharlott Wasserw 4 100 100 Hohenteis Gew 5 104 306
Berl Vnionbrauerei 8 146 00br0 Continentale do 4 103 tobeo Gebr Kör 4 103 706
do Bock Br r Hr 7 62 o annenbaum 4 100,200 Krupp G 1 4 1102,009
do Spand J r i Dessauer Gas 42106,500 Laurahütte 4 95,30do Königst r 14 245 do 1892 os so Ludw Löwe Co 4 100,400do Hletterbere Bris 2237008 do 1808 o03,900 ſNaphtha Goid Ani 99,7 t

r n e 63 oode Deutseh Atl Tel Ges 4 0oo 400 Neue Bod Ges 4 00 50br
i priit r 16 249 400 Dtsch Bierbrauerei 4 o3,306 do do 3/2 98 odo Spritfa r re do Kabelwerke a to4 oobazo Nordadeutsoh Lloyd 41102 400e

Breuer M ä 20 344 600 C onnerswarekhütte 4 97,200 do do 4 101 00Caroline b Ofleben 2 Dortmund Vnion 5 111,300 do 1902 4 o oCharlottb Wasserw 15 358,0002 do do h 103,100 Obersohl Eisenb B 4 102 o00
Consol Marie Br W 4 121 50 ba do do 4 98 600 do Eisen Ind ß 4 99 800Bolen Linoloum 29 24909723 Wiektr Liet Ges A Rombaehor Hättenw 45 104 803Deutaehe 38 do Tieht u Kratt 42 04 100 Rybnioker Steinkc e
d e o o unk 10 496 106 30020Sehaſſcer Grnben 00 500do Spiegelglas h 213 5040 Gelsonkireh Bergw 4 100,600 do i E
Dresdn Gardin F Georg Mar Bergw 4/2104 o06 do do 18991 4 100,200
bärioyp Bieist 28 a do 4 so do o 1903 4 00Düese dorter Pisenb 2 es f Rlektr Untern 4 09,90tzoſSohuekert Tieitr 4 100,200
Püasel dort Waseoni i r do do At 103,758 do do Atz 102 506Bekert Maschinen F z Gewerksech D Kaiser 4 Siemens Halske 4 1102,500
Blberkeld Farben 30 548,060620 do unk 10 4 r99 90b0 Vnion Elektr 4 e 102,900

do Papierfabrik 20 221 2502 Peitzer Masehinen Atfe 103 so
Erturter Strassenb 7 1147,758
Fagon Mannstädt 8 2215 25 b 10beriaunitror Bau 7Falkenst Gardinen 6 132,50e0 er 17Flensburg Schifkbau 4 186,00526 Leipziger Börsoe r sisohe Bank s I34 s00
Freund Maseh conv t2 329,00b 4 o Bodenkreditanst 2 49,250Fritzsche Buchbinä, O 14 Mai 1906 Vogtländ Bk Plauent0 199,508
Gaggen Fisenw A 6 131,00626 S Zwickauer Bank O 33,008
Gelsenk Guhstahl 117 Deutache Fonds an e etGerresh Glashütten 247 94,00 ank a 106Gladbach Woll Ind 14 205 7 ab z ding dar do do do S IV 34100 000
Görlitzer Eisenbbed 18 335,80d2 tenb Stadt Anl v Baubank f Dresden
Grevenbroich dMasch O 87,2652 123699 T u i 4 104,500 Hyp Oblig Cer 334 97 506
Griesheim Elektron 12 258,528 hemnitz gt An 89 391 98 908
Handelsg f Grundb O 209,500 do 1902 unk of 39/2 98,808 Industrie Aktien
Hunsa Dampfsehitfg 2 321 o do 1874 coonv 392 88,908 Altenb Aſct Brauererſ 9 176 oos
Harb Wien Gummi 12/2275,758 40 do 1679 conv 3172 98,808 Oröllwitz Papierfau 15
Harkort Bergw Ges 11 133 o resd St A 1900 abg 3/2 98,800 D Spitzenfab p2 I 18 286 voaHedwigshütte 12 202 25 o do i 4 08,000 Gera Jutespinn Lit A24
lein Lehmann 6 167 o era do v 158 31 98 500 do do Lit B18 284,006Hlerbrand Waggonk 10 19250 do V 1903 32/2 96,5009 Germania M F Chemn 2 117 oos
Hoffmann gtärket 12 208 752 p do 1865 Th A 3 95,500 Glauziger Zuckerfab 2 123 o00
en e 332 do do 1897 Ser 3 87,000 Gohlis Bierpr St A 6 127 o0ae Ge 20 222 25 do do 1876/88 u 87 372 88 fo do do Prior A 6 122 o

i do 1600 8 I v 87 31 90 106 Golzern W F St A 130,750rtine Gebr 8 22,002 1897 Ser I 318 99,108 Körbisdort Zuorert Fig 186 dos
Lauchhammer conv 8 134,00 be Plauen i V St A 1888 372 98,500 Leipzig Veoreinsbr 15 260,0060
ine Masenbau Ha 202 o 1892 Ser II 3972 98,500 Malztabr Sehkendite
Magdeb Bau u Kr B 5 92,756 do St Anl 1897 31 /2 98,500 Schönb Sächs Webst 14 275,006
u m I do do 1905 392 98,500 Fr Schulz jr Leipzigſ22 321,750do al äe r 55 25 do do 1892 4 102,750 IStöhr Co Kammg 10 167,008

a Aer 4 33 o 1697 gr II 2 102,766 Thüringer äaeges ſis 302,008
do Strahenbahn 007 8iesa St Anl 1891 98 314 99 105 Tittel Krüger z

r St AMassener Bergbau 5 146,75620 ren do 1893 1902 88 900 a s list do
Mechan Web Zittau 8 207 00b20 isenbahn Stamm AkGen
Mix Genest Tel F 71 148,75626 ſg Tepſitz 500 ſ249,256 a von Incdäustrie GesAüller Speisetett 16 275 00620 de ar s 124 260 u Gewerkschaſten
Jen Benevue t Liqu freo 1300 o Sgntehrad Iit A 128/21 301 do Aitenb Akt Brauerei ſ4 102,250
Nordd Eisw St Akt 277,9062 40 Iät B 12 292 008 Cröllwitz Papierfab 4 101,o00
Jan S e I lgras Köklaeh sie 117,008 Damptbr Zwonican Aei 03 s

Nordd Jute Sp Lit A 6 130,008 Prug Dux Pr An 7 1 99 008 Gr Leipz Strassenb 4 102,200do do Iit B 2 393,750 s h Deipz Baumw Sp AlNordsee Dampffisch 6 164,00b2 do Centraltheater s 66,500Nürnbg Herkulesw 12 201 800 Auslind Risenb Prior O 40 BIekt Strassenb 4 101 906
Oppelner Zement 13 192,75620 Kussig Tepl 96 Gold 972 94,00 do Kammgarn Sp 4 101,250
Petersb elekt B St A 4 88 10ba8 Böhm Noräbahn 1903 /2 94,250 Malzfabr Schkeuditz 4 I01 800

do do Vorz Akt 7 137,75620 äo 1832 Gold 4 I00 600 Mansf Gewkseh 670v 4 101 608
Reichelt Moetallschr 12 209,90626 Busohtiehr 1896 stfr 4 100 500 do do 1875/79 ev 4 101,506

We 10 179,00be Dux Bodenb 93 stfr 381,000 do do 1882 4 101,500Rh Westt Sprengst 13 216 10220 o 1601 ettr Silvor 99,900 do do 1893 4 101,500
Säechs Gussst Döhlen 15 302,9062 o Gold 4 I00,500 do do 1897 4 o 500Saxonia Zementfabr g 188,ootao Jo Em I 1869 5 os oog do do 1902 4 103,o08
Sehl Leinw Kramsta 5,3 137,75020 do Em II 13711 5 109,000 I8töhr Co Leipzig 103 o0s
Sehles Zinkh St Pr 19 430,50620 do Em III 1674 Gold 5 Ios 5600 Tittol Krüger 4 99,250

atte u Graz Kötl Ew IV 78 2 74,250 Zeitzer Par u Sol 3
r Terr G 12 188,0 do x 4 99 808 3 100Schubert Salzer 25 353 000 2 e Brare 10 251 30020 Pſanädbriefo Kohlen Aktien u Prioritkten

tollwerek Gb A 6 122,50b2 81e Sir 7 133 ob l Ritteryan Kr V Erzgeb Steink V 56
rerr Ges Halensee freo 2810 Ob 1 Gersd Stkb V St A 18 360V Chem Werk Gaarl 12 212 50620 r e 99,750 do do I 652,50 816,000
er Dazepk Zies gel 15 147,26 p s un d iode 3 i 97,700 4o do do II 46 736,000
V Köln Rottw Pulv 16 270 ob do 8 VII do 1008 3 97 900 Kalsergrube b Gers o0
V Stahlw Zyp u Wis 10 220,50020 4o x 40 i813 36 57 700 dort A 6 300,0
Voigtl Masoh St Akt 9 212,006 do 8 3 und 0 4 102 800 do do Pr A I 21 T odo do Vorz A 9 212 00 b do 8 4 102 700 berhohnd Forst 0 8,0 g
Westkäl Kuplker 6 146,1 ob do 8 unx 1906 6 102 700 do Sohader 10 1Westl Boden Ges O 119 9062 do Vrri o twos 4 102 700 Zwiek Oberhohnd 270Wollwaren Merkur 165 226,006 do Prad x i u 3 1 i02500 Zwiok St Veoroinesgl 160 1460
obgationen von Iudastrie lodenesgr Mebselw v

Gexcna harren Bank Akten hlitz Braunk Ges 24 W
Akt Ges t Anil Fabr 4 ſos 100 Bank f Grundb Lpa ſ 250 95 edo do 4 04 10b Leipz Baubank b oroinogl in ge 1475Algem Elektr Ges 4 100,750 o Twmov Ges o trao a r os inedo d do 4 102,360 Löhauer ank o 2 6 114,000 Akt
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